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„Denn für Gott ist nichts unmöglich!” (Lk 1,37) 

 
Helena Utami oder Kiem Kiok war das sechste Kind von Tjhie Kwie Seng und Tan Engnie Nio. Sie 
hatten fünf Söhne und drei Töchter. Sie wuchs in einer protestantischen Familie in Purbalingga 
auf.  
 
Ihre Liebe zu Christus führte sie dazu, sich durch das Sakrament der Taufe zum katholischen 
Glauben zu bekennen. Helena wurde am 23. Dezember 1953 in Purbalingga getauft und sie 
empfing das Sakrament der Firmung am 14. Oktober 1955 in Purwokerto.  
 
Sie wurde im Nähen und Sticken ausgebildet, und man konnte in ihren schönen Handarbeiten das 
Werk einer talentierten Schneiderin erkennen. Ihr Wunsch, Ordensfrau zu werden, wurde wahr, als 
sie am 25. Dezember 1954 in die Kongregation der Schwestern Unserer Lieben Frau eintrat. Am 29. 
Oktober 1955 wurde sie in Pekalongan eingekleidet und erhielt den Namen Sr. Maria Laurensia.  
 
Schwester Maria Laurensia war einsatzbereit, fleiß ig und sehr diszipliniert. Sie spürte, dass sie in 
ihrem Leben und in ihren Tätigkeiten immer von Gottes Liebe geführt wurde. Am 21. Oktober 1957 
legte sie ihre erste Profess ab und ihr wurde die Verantwortung für das Nähzimmer im Provinzhaus 
übertragen.  
 
Am16. Juli 1962 legte sie in Rom ihre ewigen Gelübde ab. Nach ihrer ewigen Profess war sie 
weiterhin für die Kleidung der Schwestern verantwortlich. Sie war auch sehr gut im Kochen und 
Backen und freute sich, wenn sie ihren Mitschwestern damit eine Freude machen konnte oder 
ihnen das Kochen und Backen beibringen konnte. Außerdem verwaltete sie sehr verantwortungs-
bewusst das Schulgeld. 
 
Sr. Maria Laurensia verbrachte ihre letzten Jahre in Wisma Hana, wo unsere älteren Schwestern 
leben, und beteiligte sich am Apostolat des Gebetes. Ihr Großmut war für uns alle vorbildlich. Wenn 
sie Schmerzen ertragen musste oder andere Schwierigkeiten hatte, sagte sie nur, dass Gott gut ist 
und weiß, was für sie gut ist. Schwester Maria Laurensia liebte Jesus und sie verehrte Maria und 
den heiligen Josef. 
 
Anfang Juli ging Schwesters Gesundheit zurück. Am 6. Juli 2015 wurde sie in unser Budi Rahayu 
Krankenhaus gebracht. Sie dankte allen, die sie besuchten, und sagte, Gott würde es ihnen 
lohnen. Am frühen Morgen des 18. Juli holte unser guter Gott Schwester Maria Laurensia heim in 
sein ewiges Reich.  
 

Gott, der dich liebt und den du liebst 
hat dich zu sich gerufen, liebe Schwester Maria Laurensia. 

Mögest du nun glücklich sein in deiner ewigen Heimat! 
Du lebst weiter in unseren Herzen. 


